
Tagesordnungbeideneinzelnen
ObmännernderArmeninstituteabge¬
halteneRundfrageergab,daßeinerseitsineinigenBezirkenu .zw.besondersin
denjenigen,welcheeinegrößereAus¬
dehnunghaben,eineUnterabtheilungin Sectionenschonbestehtunddaßsich
dieseAbtheilungenzumeistauchbewahrt
habenundeineleichtereBehandlungderzahlreichenAgendengestalten,
das aber andererseits auchinvielen
BezirkeneineTheilungnachSectionen
nichtbestehtundauchkeinBedürf¬
in danach vorhandenist .
Hr .D .Weise ver¬

hiebeidaraufdasdieFragederEr¬
richtungvonSectionenvollständig
in die Bautender einzelnenArmen¬

Institutsverstehungenalleinfalleund
er hierin keineswegsin dieAutonomie
derselbeneingreifenwolle ;jedochsei
ein Interesse derArmenpflege
nothwendig ,daß dort ,woeineder¬
wertigeOrganisationbesteht ,dieselbe
nacheinheitlichenGrundsätzengeregelt

werde ,unddaßdie wichtigeFrage ,
wiePfründenverleihung ,Gewährung
vonAushilfenstets dercollegialenBe¬
rathung zu unterziehen wäre .

bezüglichdesCentralausschusses
bemerktReferent ,daßderselbebereits
in demvomMag .RathTrabauerau¬und
gearbeitetenEntwurfegeplantsei ,und
vertreternderGemeinde,desMagistra¬
tet ,bestehensolle .NachseinerAnsicht
sind die Obmännerder ArmenInstitute
allen die berufenenOrganeeinender
artigenAusschußzubilden .Wenneinmal
dieprivateundöffentlicheWohlthätigkeit
handin Handgeht ,dannwirdesnoth¬
würdigerscheinen ,auchdenVertretern
derPrivatwohlthätigkeitsvereineSetz
undStimmein diesemAusschussezugeben .VonderErrichtungeiner
communalenBekleidungsanstalt
wurdeauf Grundeines nachlän¬
gererDebattegefaßteneinstimmigen
Beschlussesabgesehenundzwarmit
Rücksichtdarauf ,daßgeradeauf
diesemGebietediePrivatwohlthätig¬
keit besondersausgibiggeübtwird
und demnachkein dringendesBe¬
Frheit nacheiner derartigenAnstalt
in Wienbesteht ,undimHinblickedarauf
als die ErrichtungeinerBekleidungs¬
staltnichtleichtdurchführbarseiundnicht
unbeträchtlicheKostenverursachenwird.

MagistratsOber -Commissärvon
referierteüberdieanläßlichderReform
derArmenpflegegeplanteVereinfachungdesVorgangesbeiderVerabfolgungvon
MedicamentenanArme.Bisjetztistdie¬
ser Vorgangein sehrumständlicher,
veralteterundkeineswegsdenjetzigenVerhältnissenentsprechend.DerArme
mußviele Wegemachen ,bis erdie
oftschnellbenötigteArzneiausgefolgt
erhält .FürdenFall dringenderNot¬ist keineVorsorgegetroffen.Nachdem
vomReferentenvorgelegtenPlanebrauchtder ArmenurmehrzumAr¬
menwacheunddannzumArztzu
gehen und kann ,sobald dieArmut
undZuständigkeitfestgestelltist ,die
notwendigeArznerbeziehen.Indringen¬denFällenundbeiPersonen,dieinder
Armenversorgungder Gemeindeohnehin
stehen ,wäreeinnocheinfachererVor¬dar¬
gang zu empfehlen ,nämlich ,daßdie Parteidirect zumArztu .dann
in dieApothekgehtu .nötigenfalls
erst nachträglichdie vomArmeninstitut
vidierteAnweisungbringt.

bezüglichdesletztenPunktesder
TagesordnungbemerktOberhard .Dont
daßbisjetztdieGemeindeWienfürdie

Zeit ,währendwelcherein Armerim
Spitale verpflegtwurde ,diePfründen
gutebehufsAusfolgungandieSpital¬
verwaltungbei der Auszahlungder
Pfründein Abzugbrachte .Nachdem
aber geradedie Krankenoderre¬
valenten Armen ,welche ausdem
Spitale verlassenwurden ,mehrals
alle andereneinerAufbesserung
gewissbedürftig sind ,so wärees
imInteresse der Humanitätgelegen
ren manvondiesen Abzugenab¬
sehenunddenArmenauchfürdie
Zeit ihrer SpitalspflegediePfründe
ungeschmälert auszahlenwurde .

Diebeidenletzterwährten
Anträge wurdeneinstimmigund
mit lebhaften Beifall angenommen

SchließlichsprachObmannund
BezirksvorsteherPickerdemArmen
referenten Dr .WeiskirchnerdenDank
für die Veranstaltung derObmänner
conferenzenauf ,welchetatsächlichge¬
eigneterscheinen ,dasvielberührte
Reformerkzufördern .
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BallderStadtWien.Gesternhieltim
RathhausedasDammonitefürdenBallderStadtWien( 14.Februar)unterVorsitz
des Verbürgermeistersundin
AnwesenheitIhrerExcellenzderFrauGräfinKielmanseggeineSitzungab¬
undnahmdenBerichtüberdasArran¬gementbeimBallderStadtWienent¬gegen.Anschließendhieranwurdeeine
BesichtigungdesFestsaalesvorgenommen
undin eineBerathungdereinzelnen
Details eingegangen .

BaustädischerElektricitätswerke.Das
zurPrüfungderOffertefürdenBau¬
städtischerElektricitätswerkeeingesetzte
Subzomitéhat amgestrigenTageeine
neuerlicheBesprechungabgehalten,in
welcherüberdieHauptpunktedergan¬genAngelegenheiteineEinigunger¬
zielt wurde .EswirdhierübereinSchlußberichtandiesogenannteelek¬tischeCommissionerstattetwerden.
welchesichmitdemselbenwahrscheinlich
nochEndedieserWochezubeschäftigen

habenwird
UmbaudesstädtischenHausesVollzeit

28 .InderheutigenSitzungdesStadtra,nacheinemReferatethes wurde
des Mr .Dr .Magderdas vondem
Architekten.DervorgelegteDetail¬projektfürdenUmbauderBürgerlau¬
häuserInnereStadtWollzeit28
Riemergasse3 mit demGesammt¬
kostenbetragevon350364Kronen
61Hellergenehmigt.WegenVergebungder Arbeitenwirdeineöffentliche
schriftlicheOffertverhandlungausgeschri¬benwerden .ÜberAntragdesMs.
habewurdebeschlossen,dasBedauerndarüberauszudrücken,daßdieKosten¬
summeaufGrunddesDetailprojektes
sichals einewesentlichhöhereder¬stelltalsimursprünglichenProjekte.

2DinerStadtrath .
Sitzungvom30 .Jänner .
Vorsitzenderv .B .Strobach¬
M .Braunbeantragtzu gestatten ,daß

der an die Direction der . k .Muster¬
werkstätte für KorbechterezurAn¬
lage einer Weidenpflanzungverpachtete
TheildesLandsgutesEbersdorf,durchdenstädtischenForstaufseher,inOber¬

dorf übermachtwerde .( Aug. )demdeutschenTurmbundSimmeringwerdenTurngeräthefür dasSchauter,
nenam3 .Februard .J .überlassen.

demProjektefür dieöffentliche
Beleuchtungin derNemelkagassein
Simmeringwirdzugestimmt .
NacheinemAntragedesM.D .Kremer
wirddasProjektfür dieHerstellungeinesRohrstrangesderHochzuellenleitung
inderLebenstraßebiszurViehtriebstrafe
undfür die Aufstellungvon3an¬
ten Kosten8800Kronengenehmigt.

M .Rauerbeantragtdie Wahldes
HerrnJohannGrollzumArmenrath
fürdenBezirkhierungzubestätigen.An

DerH .Vicenz-Conferenzwerden.
LocalitätenimstädtischenHausehietzing
Linzerstraße291zurErrichtungeiner
Knabenbeschäftigungsanstaltüberlassen

NacheinemAntragedess .Busch
wirddasDetailprojektfür denBau¬
einerDoppelvolksschuleinWeidling
Ruckergassemit einemKostenersor
dernisse von 220000Kronengenehmigt
DerBauist bis 10 .Septemberl .J .fertig
zu stellen .DerMagistratange¬
wiesen ,wegengleichzeitigeHerstel¬
lung eines zweitenTurnsaalesAn¬
trage zustellen .DieWahlderHerrenRobertGerichts¬
Cammer ,Josef Nickel undKaspar
WendtzuderArmenrathendesBezir¬kesMeidlingwirdbestätigt .

DieSystemisierungeinesfünften
KutscherpostensfürdieSanitätsstation

in Margarethenwirdgenehmigt .
EinOffertaufVerkaufeines

TheilesderstädtischenGrundeC .342.
535 und 1265 in MargarethenhatderSchönbrunnerstrafeundderver¬ehemaliges bin
längertenMoriggasseimGesamtaus
maßevon90470umdenPreisvon
160000Kronenwirdgenehmigt.
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